
   

 

BürgerStiftung 

Wir für Meerbusch 

 

Geschäftsbericht 
2024 



 2 



 3 

  
 
 

 

 

 

 

Inhaltsverzeichnis 

 
Seite 

 

 
Vorwort            5 

 

I.  Aktivitäten           8 

 

II.  Fördermaßnahmen         13 

 

III.  Stiftungsorganisation        15 

 

IV.  Finanzen          16 

 

V.  Ausblick          17 

 



 4 



 5 

Vorwort 
 
Auch in diesem Jahr ist es in diesem Vorwort des Geschäftsberichts meine Aufgabe, 
über das abgelaufene Jahr 2024 Resümee zu ziehen und dabei gleichzeitig 
aufzuzeigen, was geplant ist.  
 
Wie Sie dem Geschäftsbericht 2023 und den früheren Berichten entnehmen können, 
kann der Vorstand nur eingeschränkt eigene Aktionen durchführen. Hierzu fehlt ihm 

einfach die notwendige „Manpower“. Ein Vorstand mit 5 Mitgliedern, der noch durch 
den Stiftungsratsvorsitzenden und seinem Stellvertreter sowie einem Mitglied des 
Stiftungsrates unterstützt wird, kann selbst nur begrenzt eigene Projekte 
durchführen. Deshalb steht bei vielen Projekten unsere finanzielle Förderung von 
Projekten Dritter im Vordergrund.  
 
Im Geschäftsbericht 2023 konnte ich sozusagen im Vorgriff auf den Geschäftsbericht 
2024 über die im Januar 2024 erfolgte Übergabe der Rikscha an das Hildegundisheim 

der Caritas Neuss in Osterath berichten. Es wurde im Rahmen der Übergabe ein 
umfassender Leihvertrag geschlossen, wobei es für den Vorstand wichtig war, dass 
der Leihnehmer für eine diebstahlsichere Unterstellung sorgt, eine 
Betriebshaftpflichtversicherung besteht und notwendige Reparaturen von der 
Einrichtung übernommen werden. Die Rikscha ist inzwischen mit dem Logo der 
BürgerStiftung und mit dem mehrerer Sponsoren beflockt worden. Denn 
selbstverständlich möchten auch die Personen, die den Ankauf der Rikscha erst 
möglich machten, für sich in der Öffentlichkeit werben. Außerdem hat das 
Hildegundisheim in einem Presseartikel aufgerufen, an einem Kurs zur sicheren 

Nutzung der Rikscha teilzunehmen. Dieses zeigt, dass das Seniorenheim für die 
Rikscha mit Nachdruck geeignete, weil geschulte Fahrer sucht. Wir gehen davon aus, 
dass dieses Fahrzeug zur Freude der Bewohner häufig genutzt wird und alle Fahrgäste 
immer sicher zurückkommen.  

 
Doch auch in anderen Seniorenheimen hat sich die BürgerStiftung engagiert. Unser 
Stiftungsratsmitglied Frau Doris Beseler hat im Malteserstift und Johanniter-Stift 
namens der BürgerStiftung Aktionen durchgeführt, wofür ich ihr an dieser Stelle sehr 

herzlich danke sagen möchte. Sie wird über die Projekte an späterer Stelle berichten.   

Aber nicht nur für die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger hat sich die 
BürgerStiftung „Wir für Meerbusch“ finanziell engagiert, sondern auch für unsere 
Jüngsten. In einzelnen Kindergärten wurden in Kooperation mit der Musikschule 
Meerbusch die bereits im Jahr 2022 begonnenen Musikstunden mit Orffschen 
Instrumenten fortgesetzt. Zudem wollen wir eine Aktion der Kinderstiftung „Lesen 
bilden“ finanziell unterstützen. Diese Stiftung wird in diesem Jahr an der 
Stadtbücherei für Senioren ein Tagesseminar zum Thema „Vorlesen in 
Kindergärten“ anbieten. Wie wir erfahren mussten, kann man sich nicht einfach 
für Vorlesestunden in Kindergärten anmelden; man braucht dafür ein polizeiliches 
Führungszeugnis und ein durch die Teilnahme an einem Seminar nachgewiesene 
Kompetenz.    
  

Ein – auch vom finanziellen Umfang - großes Projekt war im Jahr 2024 die Förderung 
der Medienkompetenz für Eltern und Kinder. Mit finanzieller Unterstützung der Stadt 
Meerbusch konnte mit der Umsetzung des Projekts „Erwerb Medienkompetenz“ der 
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EduSparks gGmbH begonnen werden. In einer Vortragsreihe wird interessierten 
Eltern vermittelt, wie ihre Kinder im Vorschulalter, im frühen Schulalter und in der 
Pubertät mit ihren Smartphones umgehen sollten und wie z.B. die digitalen Medien 
im Lernprozess eingesetzt werden können. Außerdem unterstützte die BürgerStiftung 
wie in 2023 das von der Stadtbücherei angebotene Projekt „Robotik“. Mit den 15 bis 
17jährigen Jugendlichen wurde ein Bibliothekroboter entwickelt; ihnen wurden dabei 
Grundkenntnisse in der Programmierung eines Roboters vermittelt und Einblicke in 

informatorisches Denken, Konstruktion, Sensorik und Codierung verschafft. 

An der Adam-Riese-Grundschule in Büderich hat die BürgerStiftung in der 
Vergangenheit ein von dieser Schule gemeinsam mit der Ackerdemia e.V. 
durchgeführtes Projekt „Gemüse Ackerdemie“ finanziell unterstützt. Die 
GemüseAckerdemie ist ein Programm, bei dem Kinder Gemüse vom eigenen 
Schulacker anbauen und ernten. Sie lernen dabei, was sie essen, wie sie nachhaltig 

leben und wie sie ihre Ernährung verbessern können. Im Jahr 2024 konnte mit der 
finanziellen Unterstützung der BürgerStiftung dieses Projekt fortgesetzt werden.  
 
Der Vorstand der BürgerStiftung hat weitere Projekte finanziell unterstützt. Die 
Sparkassenstiftung der Sparkasse Neuss will mit Unterstützung von Sponsoren auch 
in Meerbusch für Kinder und Jugendliche ein Zeitreisebuch herausgeben; in 
Meerbusch wird die Geschichte von Kloster Meer vorgestellt werden. Nachdem auch 
der Meerbuscher Kulturkreis einen Zuschuss zugesagt hat, hat die BürgerStiftung 
dieses Projekt ebenfalls finanziell unterstützt. 
 
Die Stadt Meerbusch hat Literaturveranstaltungen angeboten. Die BürgerStiftung hat 
eine Veranstaltung für Jugendliche mit 500 € unterstützt.  
 
Ein großer Erfolg war erneut der Adventskalender 2024, an dessen Umsetzung sich 
wie im Jahr 2023 besonders Frau Appel und Herr Dr. Dr. Spittler mit großem 
Einsatz beteiligt haben. Als Motiv wurde verwendet. Von Adventskalendern 
konnten Kalender verkauft werden, so dass der Reinerlös rund 4000 € beträgt.  
 
Wie in früheren Jahren war auch im Jahr 2024 der Fördertopf „TiM“ (Abkürzung 
für „Teilhabe in Meerbusch“) ein Renner. Aus diesem Projekt können 
einkommensschwache Familien für bestimmte Projekte ihrer Kinder wie z.B.  für 
Klassenfahrten mit einem Betrag bis zu 200 € unterstützt werden. Dieser Topf wird 
immer wieder durch Spenden gefüllt und erfreut sich großer Beliebtheit. Wir sind 
sehr froh, dass sich immer wieder Spender finden, die diesen Topf großzügig 
bedienen. Bei entsprechenden Spenden konnten auch die jährliche 
Weihnachtsbaum-Sterntaler für finanzschwache Familien finanziert werden.  
 
Viele Projekte können nur auf Grund von großzügigen Spenden finanziert werden. 
Zu diesen Spendern gehört auch die Sparkasse Neuss, bei der ich mich bei dieser 
Gelegenheit für die immer wieder gezeigte Unterstützung durch Rat, Tat und 
Spenden ganz herzlich bedanken möchte. Die Sparkasse hatte nicht nur eine 
Anschubfinanzierung zur Gründung der BürgerStiftung auf den Weg gebracht; sie 
unterstützt uns auch personell, indem ihr Geschäftsleiter Thomas Wolff, der 
Niederlassung Büderich, unser Kassierer ist und sie bei der Verwaltung unsere 
Konten ihre personellen Ressourcen zur Verfügung stellt.  
 
Zu guter Letzt ist noch zu erwähnen, dass unsere Geschäftsführerin Bettina 
Scholten unterstützt von ihrer Mitarbeiterin, Frau Moutsiou, den Flyer der 
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BürgerStiftung neu erstellt und die Homepage überarbeitet hat. Beiden Dank 
dafür. 
 
An den Sitzungen des Vorstandes nahmen - wie bisher - immer der 
Stiftungsratsvorsitzende Herr Toni Selders und sein Stellvertreter Herr Heribert 
Schween teil. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei beiden Herren für 
ihren Einsatz bedanken.  
 
Unser Gründungsmitglied Karl-Heinz Rütten wird leider in diesem Jahr aus 
Altersgründen aus dem Vorstand ausscheiden. Das bedauern wir sehr. Mit seinem 
Sachverstand und seinem Engagement hat er viel zum Erfolg der BürgerStiftung 
beigetragen. Außerdem verlässt uns in diesem Jahr unser Vorstandsmitglied Petra 
Bachmann. Die Leitung ihres Kindergartens verlangt ihren vollen Einsatz. Ich 
bedaure auch ihr Ausscheiden sehr. Sie konnte viele Ideen zur Förderung von 
Kindern und Jugendlichen in die Arbeit der BürgerStiftung einbringen. Sie wird uns 
fehlen. Sie hat aber zugesagt, uns weiterhin mit Rat und hin und wieder mit Tat 
zu unterstützen. Ich hoffe sehr, dass wir für beide Vorstandsmitgliedern einen 
adäquaten Ersatz finden werden.  
 
Ich sage allen Mitgliedern des Vorstandes Dank für ihre Ideen, ihren Einsatz und 
ihr Engagement. Ganz herzlich bedanke ich mich bei unserer Geschäftsführerin 
Frau Bettina Scholten, die mit Freude und Engagement die täglichen Aufgaben 
erledigt. Trotz ihrer Wahl zur Beigeordneten der Stadt Meerbusch im Jahr 2023 
steht sie uns mit Zustimmung unseres Stiftungsratsmitglieds Bürgermeister 
Christian Bommers – wenn auch berufsbedingt nur noch eingeschränkt – zur 
Verfügung. Danken möchte ich auch ihre Mitarbeiterin Frau Moutsiou, die sie und 
uns tatkräftig unterstützt. 
 
Mein Dank gilt der Presse, die uns immer gerne in unserer Arbeit begleitet und 
darüber berichtet.  
Ich kann nur wie im letzten Jahr sagen: Auch in den kommenden Jahren wird die 
Bürgerstiftung „Wir für Meerbusch“ sicherlich noch manch Gutes in Meerbusch 
bewirken. 
 
 
Im Februar 2025 
 
 

 

Dr. Lothar Beseler 
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I. Aktivitäten 

 
 

Der Adventskalender - seit 2011 ein konstanter Erfolg 
 

Der Adventskalender der Bürgerstiftung erfreut sich seit seiner Einführung im Jahr 

2011 großer Beliebtheit bei den Meerbuscher Bürgerinnen und Bürgern. Jedes Jahr 

warten treue Kunden auf die Gelegenheit, einen der attraktiven Preise zu gewinnen.  

Im Jahr 2024 wurden 107 Preise im Wert von 25 bis 120 € verlost. Der Reinerlös der 

Aktion belief sich auf stolze 5.000 €.  

Insgesamt hat der Adventskalender seit seiner Einführung über 42.000 € für die 

Stiftung erbracht. Diese Mittel ermöglichen es der Stiftung, wichtige Projekte in 

Meerbusch zu unterstützen und die Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger zu 

erhalten und zu verbessern.  

 

 

 Aktion „Wünsch dir Was“ 

 

Das im Jahr 2021 ins Leben gerufene Projekt „Wünsch dir was“ wurde auch im 

Jahr 2024 mit großem Erfolg fortgesetzt.  

 

Auf Bitte des Malteserstiftes St. Stephanus Lank, fand im Sommer im Park der 

Einrichtung ein Liedernachmittag mit Thomas Cieslik statt. Dieser begeisterte die 

zahlreich erschienenen Bewohner mit seinen Volksliedern und Geschichten rund 

um die Lieder. Auf Wunsch dieser Senioreneinrichtung wird Frau Doris Beseler, die 

sich als Stiftungsratsmitglied insbesondere um die Seniorenheime in Meerbusch 

kümmert, auch im Jahr 2025 in Kooperation mit dem dortigen Förderverein, wieder 

eine Veranstaltung durchführen. 

 
Auch mit dem Johanniter-Stift in Büderich wurde Kontakt aufgenommen und 

ausgelotet, welche Veranstaltungen dort in Frage kommen könnten. So fand dort 

im Sommer ein Besuch von Alpakas mit Frau Seibt und ihrem Team aus 

Bösinghoven in den Außenanlagen der Einrichtung statt. Es war gut festzustellen, 

wie die Bewohner im Laufe der Veranstaltung auftauten und die flauschigen Tiere 

streichelten und sogar fütterten. 
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Im Herbst gab es auch dort einen Liedernachmittag mit Thomas Cieslik, der mit 

Begeisterung angenommen wurde. Es wurde viel gemeinsam gesungen und 

gelacht. 

Bei der Gelegenheit wurde auch offiziell eine mobile Musikanlage übergeben, an 

der sich die BürgerStiftung mir 500 € beteiligt hatte. Auch der Johanniter Stift freut 

sich über weitere Veranstaltungen. 

 

Mit dem Haus Hildegundis von Meer in Osterath soll noch Kontakt aufgebommen 

werden, um zu schauen, welche Aktivitäten dort eventuell auch durchgeführt 

werden könnten. 

 
 

 

Musik in Kindergärten 

Die Förderung der musikalischen Kompetenz von Kindern ist ein wesentlicher 

Aspekt der Bildung in Kindertageseinrichtungen. Musik kann Kindern helfen, 

Emotionen auszudrücken und zu verarbeiten. Sie fördert die kognitive Entwicklung 

und Kreativität der Kinder.  

 

Um diese Ziele zu unterstützen, hat die BürgerStiftung-Wir für Meerbusch das 

Projekt „Musik in Kindertageseinrichtungen“ ins Leben gerufen und kooperiert 

bereits im zweiten Jahr mit der städt.  Musikschule.  

 

Im Jahr 2024 wurde das zehnwöchige Projekt in einer Kindertagesstätte in 

Osterath durchgeführt. Sowohl Kinder, als auch Erzieher*innen und die Leitung 

der Kindertagesstätte, berichteten begeistert von den Unterrichtseinheiten, die 

von einer qualifizierten Musiklehrkraft durchgeführt wurden und 

abwechslungsreiche Aktivitäten wie Singen, Rhythmusübungen, Bewegung und 

Improvisation beinhalteten. Gleichzeitig wurden den Kindern altersgerecht 

musikalische Grundlagen nahegebracht.  Während der gesamten Zeit waren die 

pädagogischen Fachkräfte eng in die Angebote eingebunden und konnten somit 

das Erlernte im Kita-Alltag weiterhin vertiefen und ausbauen.  

 

Die Kooperation von BürgerStiftung und Musikschule schafft mit ihrem Projekt gute 

Voraussetzungen für eine nachhaltige, musikalische Früherziehung. Die 

Finanzierung dieses qualitativ hochwertigen Projektes in Höhe von 1300 € wurde 
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zu 60% von der Bürgerstiftung übernommen. Der Förderverein beteiligte sich mit 

40% der Kosten.  

 
 
 
Meerbusch macht Medienkompetenz 

 

Die Meerbuscher Stadtbibliothek hat auch dieses Jahr, nach der erfolgreichen 

Durchführung vom letzten Jahr, in den Herbstferien gemeinsam mit der 

Bürgerstiftung im Rahmen der Initiative “Meerbusch macht Medienkompetenz” einen 

Robotik- und Coding-Workshop angeboten. Unter der Anleitung von Oliver Beyer, 

Gründer von Rock a Robot Digital Fitness for Kids, konnten dreizehn Jugendliche im 

Alter von zwölf bis fünfzehn Jahren mit einem speziellen LEGO-Bausatz einen eigenen 

Roboter bauen, programmieren und steuern. Am letzten Tag des Kurses konnten die 

jungen Programmiererinnen und Programmiere im Rahmen eines Wettbewerbs den 

Erfolg ihrer Arbeit unter Beweis stellen. Zahlreiche Eltern und Gäste hatten sich in 

der Bibliothek eingefunden um zu erleben, wie die Roboter ihre Aufgaben 

entsprechend der Programmierung und Steuerung durch die Teilnehmende 

erledigten.   

 

 

Medienbildung für Eltern als Schlüssel für medienkompetente Kinder – 
Neue Vortragsreihe in Meerbusch 
  

Infolge der zunehmenden Digitalisierung in allen Lebensbereichen sind Medien aus 

dem Alltag nicht mehr wegzudenken. Ob in der Schule, am Arbeitsplatz oder im 

Privatleben – die Fähigkeit, digitale Medien zu nutzen, wird immer wichtiger. 

Medienkompetenz ermöglicht den souveränen Umgang mit diesen Tools. Vor diesem 

Hintergrund hat die BürgerStiftung ein großes Interesse daran, Projekte zu diesem 

Themenfeld zu fördern. 

  

Eltern spielen eine zentrale Rolle bei der Medienerziehung ihrer Kinder. Nur wenn sie 

selbst medienkompetent sind, können sie diese Aufgabe gut erfüllen. Kompetente 

Medienerziehung durch Eltern ebnet den Weg für eine mündige digitale Zukunft der 

Kinder. Aus diesem Grund unterstützt die BürgerStiftung eine Vortragsreihe, die von 

der EduSparks gGmbH organisiert wird, für einen verantwortungsvollen Umgang mit 

digitalen Medien im Alltag. 
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Literaturtage 2024 
 

Im September dieses Jahres fanden die „Literaturtage 2024“ in Meerbusch statt. 

Zahlreichen Lesungen für alle Altersklassen wurden von der städtischen 

Kulturverwaltung und dem Verband der Deutschen Schriftstellerinnen und 

Schriftsteller in der Gewerkschaft verdi (VS) organisiert. Die Bürgerstiftung hat im 

Rahmen dieser Veranstaltung eine Lesung durch den Schriftsteller Christian Linker 

zu seinem Buch „Der Schuss“ einem Jugendroman für Zivilcourage und gegen Ängste 

und Fremdenhass für Jugendliche ab 14 Jahren finanziert. 

 

Baumspende – Umweltamt der Stadt Meerbusch 

 
Seit 1998 pflanzen die Stadt und der Umweltverein Meerbusch im Auftrag der Bürger 

viele Arten von Bäumen. Angefangen mit Obstbäumen, werden mittlerweile Bäume 

gepflanzt, die dem Klimawandel standhalten, dazu gehören beispielsweise die 

Hainbuche oder die Traubeneiche. 

Im Laufe der Jahre hat sich die Pflanzaktion auf mittlerweile 5 Bürgerwäldchen 

ausgedehnt, bis heute wurden in 46 Bepflanzungen rund 1.420 verschiedene 

Baumarten gepflanzt (Stand: 06.06.2023). Anlässe für Spenden sind oftmals 

Geburtstage, Hochzeiten, Jubiläen u. ä. 

Infolge der Auflösung des Meerbuscher Umweltvereins im Januar 2024, hat sich die 

Bürgerstiftung– Wir für Meerbusch – bereit erklärt, in enger Zusammenarbeit mit der 

Stadt Meerbusch, die Aktion Bürgerwäldchen zu unterstützen und die Aufgaben des 

Vereins fortzuführen. 

II. Fördermaßnahmen 

 

Parkbänke für Meerbusch 

 

Die beliebte Initiative „Spenden für Parkbänke“ wurde auch im Jahr 2024 fortgeführt. 

Seit 2014 haben Bürgerinnen und Bürger durch ihre Spenden die Möglichkeit, neue 

Sitzgelegenheiten im Stadtgebiet zu schaffen. In enger Kooperation mit der 

Stadtverwaltung werden geeignete Standorte für die Bänke ausgewählt, wobei die 

Wünsche der Spender ebenfalls berücksichtigt werden.  

 

Dank der Spenden an die BürgerStiftung konnten bereits 54 Parkbänke beschafft und 

von der Stadtverwaltung aufgestellt werden. Auf Wunsch der Spender erhalten die 
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Bänke kleine Hinweisschilder, die auf ihre großzügige Unterstützung hinweisen. Diese 

Bänke werden der Stadt Meerbusch im Rahmen eines Schenkungsvertrages 

übergeben und stellen ein sichtbares Zeichen des bürgerschaftlichen Engagements 

in der Gemeinde dar. 

 

 

Fördertopf „Teilhabe in Meerbusch“ 

 

Der Fördertopf „TiM“ wurde im Jahr 2015 in Leben gerufen, um Kindern aus 

einkommensschwachen Familien in Meerbusch gezielt und einfach zu unterstützen.  

 
Ziel dieses Förderprogramms ist, dort zu helfen, wo die Leistungen des Bildungs- und 

Teilhabepakets nicht ausreichend sind oder individuelle Bedarfe nicht abdecken. 

„TiM“ ermöglicht es zudem, in bestimmten Fällen auch solche Kosten teilweise zu 

übernehmen, die außerhalb der regulären Förderrichtlinien des Bildungs- und 

Teilhabepakets liegen. 

 

Der Fördertopf stellt einen wesentlichen Bestandteil der städtischen Initiative 

„Teilhabe in Meerbusch“ dar, die das Ziel verfolgt, allen hier lebenden Kindern, 

unabhängig von ihrer sozialen Herkunft, ein gutes Aufwachsen zu ermöglichen.  

Im Jahr 2024 wurden gemäß den Förderrichtlinien Fördermittel in Höhe von 8.577,28 

€ bewilligt, die in diesem Jahr ausschließlich durch zweckgebundene Spenden 

finanziert wurden. 

 

 
 

„Gemüseackerdemie“ für die Adam-Riese-Grundschule 
 

2022 hat die Bürgerstiftung voller Freude das neue Projekt der Adam-Riese-

Grundschule „Gemüseackerdemie“ unterstützt.   

 

Die Schülerinnen und Schüler bauen ihr eigenes Gemüse an. Den Kindern wird so die 

Wertschätzung von Natur und Lebensmitteln vermittelt. Ebenfalls, wird die 

Sozialkompetenz gefördert und Achtsamkeit gelehrt.  

 

In diesem Jahr, nachdem auch der Förderverein der Adam-Riese-Schule seine 

finanzielle Unterstützung zugesagt hat, hat die BürgerStiftung auch einen erneuten 

Zuschuss in Höhe von 1500 € bewilligt. 
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Zeitreisebuch – ein Blick in die Vergangenheit 

Die Sparkassenstiftung der Sparkasse Neuss bringt auf Initiative der „Kinderstiftung 

Lesen bildet“ für einzelne Kommunen des Kreises Neuss sog. Zeitreisebücher heraus. 

So gibt es z.B. für Grevenbroich das Zeitreisebuch „Was glaubst Du? – Weltreligionen 

in Grevenbroich“, für Dormagen und den dortigen Ortsteil Zons das Zeitreisebuch 

„Auf nach Zons! Mittelalter zum Anfassen“, für Jüchen das Büchlein „Vom Leben rund 

um Schloss Dyck und dem Nikolauskloster. Eine Zeitreise durch die Geschichte von 

Jüchen“, für Rommerskirchen das Buch „So viel Energie“.  Weitere Zeitreisebücher 

sind für Kaarst und Neuss erschienen. In Wikipedia ist zu lesen, dass nach 

derzeitigem Stand der Wissenschaft Zeitreisen in die Vergangenheit prinzipiell nicht 

möglich sind. Es heißt dann weiter: „Bestehende Theorien, nach denen eine solche 

Reise möglich ist, seien spekulativ und umstritten. Unbestritten ist jedenfalls, dass 

die praktische Umsetzung derartiger Theorien durch den Menschen in absehbarer 

Zeit unmöglich ist. “Die Zeitreisebücher wollen Kindergarten- und Schulkinder im 

Grundschulalter der jeweiligen Gemeinde allerdings nur gedanklich in die 

Vergangenheit entführen; sie sollen erfahren, wie es in der Vergangenheit in ihrer 

Stadt, in ihrem Ortsteil aussah, was die Menschen dort machten, wie sie gelebt 

haben. Bunt illustriert und in kindgerechter Sprache bringen die Bücher den Kleinsten 

die lange Historie ihrer Heimat näher; damit soll das heimatkundliche Bewusstsein 

bei Kindern gezielt gefördert werden. 

Als Herr Mölder, Vorsitzender der Kinderstiftung, dieses Projekt der BürgerStiftung 

vorstellte und um eine finanzielle Unterstützung bat, war der Vorstand sofort Feuer 

und Flamme. So wurde beschlossen, neben dem Meerbuscher Kulturkreis dieses 

Projekt finanziell zu unterstützen. Die Kinder der Meerbuscher Kindergärten und 

Grundschulen sollen in mehreren Sprachen Näheres über das Kloster Meer, seine 

Geschichte und das damalige Leben der Nonnen und der übrigen Bevölkerung 

kennen lernen. Geplant ist eine Auflage von mehreren tausend Exemplaren.  Wir 

hoffen sehr, dass das Zeitreisebuch noch im Jahr 2025 an die Jüngsten unserer 

Stadt ausgeliefert werden kann.  
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III. Stiftungsorganisation 

Die durch Stiftungsgeschäft und Stiftungssatzung vom 23. Juni 2008 als 

selbstständige Stiftung bürgerlichen Rechts errichtete BürgerStiftung „Wir für 

Meerbusch“ wurde durch die Bezirksregierung Düsseldorf am 25. Juli 2008 als 

selbständige Stiftung bürgerlichen Rechts anerkannt. 

 
Vorstand 

Dem Vorstand gehörten im Geschäftsjahr 2024 folgende Personen an: 

1. Herr Dr. Lothar Beseler (Vorsitzender) 
2. Herr Karl-Heinz Rütten (stellv. Vorsitzender) 
3. Frau Petra Bachmann  
4. Herr Thomas Wolf (Schatzmeister) 
5. Dr. Dr. Winfried Spittler 

 

Der Vorstand trifft sich regelmäßig zum Gedankenaustausch. Neue Projekte und 

Aktivitäten werden diskutiert und laufende Maßnahmen reflektiert. Der Vorsitzende 

des Stiftungsrates nimmt grundsätzlich an den Sitzungen des Vorstands teil.  

 

Stiftungsrat 

Dem Stiftungsrat gehörten im Geschäftsjahr 2024 folgende Personen an: 
 

Herr Toni Selders (Vorsitzender) 
Herr Heribert Schween (stellv. Vorsitzender) 
Frau Angelika Mielke-Westerlage 
Herr Johann Spennes 
Herr Gerd van Vreden 
Frau Doris Beseler 
Herr Christian Bommers 
Frau Claudia Evertz 
Herr Volker Klemm 
Herr Christian-Thomas Perlick 
Herr Dominikus Penners 
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IV. Finanzen 

 
Im Jahr 2024 wurde ein Betrag in Höhe von 43.387,32 € für satzungsgemäße 
Zwecke ausgezahlt. 
 

Wirtschaftsplan 2025   

Einnahmen   

Umsatzerlöse Kunstkarten 100,00 € 

Verkauf Adventskalender 4.500,00 € 

Zweckgeb. Spenden 26.000,00 € 

Freie Spenden 2.000,00 € 

Zinserträge Girokonten/Depot 2.000,00 € 

  34.600,00 € 

Ausgaben   

Kosten Adventskalender 2.500,00 € 

Fördertopf TiM 7.500,00 € 

Parkbänke 4.000,00 € 

Baumpflanzung 4.500,00 € 

Digitale Teilhabe 10.000,00 € 

Wünsch Dir was 1.000,00 € 

Neue Projekte 2.500,00 € 

Allgem. Öffentlichkeitsarbeit 500,00 € 

Mitgliedsbeitrag Bundesverband  150,00 € 

Verwaltungskosten 150,00 € 

Ausgaben Vermögensverwaltung 150,00 € 

  32.950,00 € 

Finanzsituation 31.12.2024  
  
Stiftungskapital  
Gründungskapital     50.400,00 €  
Zuführung zum Vermögen gem. § 58 Nr. 12 AO bis 2010       7.510,00 €  
Zustiftungen bis 2021     46.190,61 € 
Zustiftungen 2022+2024        1500,00 €  

   105.600,61 €  

  
Vermögen  
Geldanlagen 
Rikscha 

   102.653,21 € 
      8.442,86 € 

Warenbestände (Kunstkarten)       1.130,46 €  
Girokonto Sparkasse     28.475,73 €  
Girokonto Volksbank       8.662,35 €  

    149.346,61€ 
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V. Ausblick 

 
Auch im Jahr 2025 wird die Stiftung ihre Arbeit mit vollem Engagement fortsetzen. 

Einige der in den Vorjahren initiierten und erfolgreich etablierten Projekte haben auch 

zukünftig große Bedeutung und sollen konsequent weiterentwickelt und vertieft 

werden. Unsere Zielsetzung bleibt dabei unverändert: Wir möchten unsere 

Satzungszecke bestmöglich erreichen und einen spürbaren Mehrwert für die von uns 

unterstützten gesellschaftlichen Bereiche schaffen. 

 

Gerade vor dem Hintergrund globaler politischer Umbrüche wird zudem deutlich, wie 

unverzichtbar demokratische Werte für den Zusammenhalt und das friedliche 

Miteinander in unserer Stadtgemeinschaft sind. Eine lebendige Demokratie vor Ort 

stärkt das Vertrauen in gesellschaftliche Prozesse, fördert Teilhabe und bildet das 

Fundament für eine solidarische und zukunftsfähige Stadtgesellschaft. Diesbezüglich 

suchen wir nach interessanten Förderprojekten die sich diesem Themenbereich 

widmen. 

 

Ein zentrales Anliegen bleibt die nachhaltige Sicherung und der Ausbau unserer 

finanziellen Basis. Die Erfahrungen der letzten Jahre haben verdeutlicht, wie 

essenziell stabile Einnahmen für die Kontinuität unserer Stiftungsarbeit sind. Auch 

2025 werden wir unsere Maßnahmen zur Steigerung des Spendenaufkommens 

intensivieren. Durch eine gezielte Ansprache neuer Förderkreise und den Ausbau 

bestehender Partnerschaften wollen wir unsere finanziellen Spielräume erweitern und 

langfristig festigen. Darüber hinaus setzen wir unsere strategische Weiterentwicklung 

der Öffentlichkeitsarbeit fort. Die Sichtbarkeit der Stiftung in der Öffentlichkeit soll 

weiter erhöht werden – insbesondere durch eine verstärkte Nutzung digitaler 

Kommunikationskanäle, den Ausbau unserer Präsenz in sozialen Medien sowie die 

gezielte Zusammenarbeit mit relevanten Multiplikatoren. Unser Ziel ist es, unsere 

Anliegen einer breiteren Zielgruppe zugänglich zu machen und neue 

Unterstützerinnen und Unterstützer zu gewinnen. Erfreulicherweise und genau zum 

richtigen Zeitpunkt konnten wir zwischenzeitlich mit Oliver Beyer einen Helfer und 

Berater gewinnen, der das Stiftungsteam nicht nur im Bereich der Projektumsetzung, 

sondern auch im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation aktuell 

erheblich bereichert. 
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Mit einem klaren Fokus Weiterentwicklung blicken wir voller Zuversicht in das Jahr 

2025. Gemeinsam mit unseren Unterstützern, Partnern und dem neu zu wählenden 

Vorstand möchten wir die vor uns liegenden Herausforderungen engagiert anpacken 

und die Zukunft unserer Stiftung aktivgestalten. 

 

Meerbusch, im Frühjahr 2025 

 

Dr. Lothar Beseler      Bettina Scholten 
Vorstandsvorsitzender     Geschäftsführerin  


